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Am Petersberg befand sich 
einst eine Außenstelle des 
Klosters Fulda, eine Propstei 
mit Propsteigarten und 
Orangerie. Nur Teile des ehe-
maligen Propsteigartens 
und Teile des Orangeriege-
bäudes an der Cella Lioba 
sind heute noch vorhanden. 
Der sonst nicht zugängliche 
Garten des kleinen Klosters 
am Petersberg, unmittelbar 
unterhalb der unter Abt Ra-
banus Maurus 838 erbauten 
Kirche St. Peter ermöglicht 
einen Blick auf das ehemali-
ge Orangeriegebäude mit 
den markanten, hohen 
Rundbögen Richtung Sü-
den. 

Das barocke Orangeriege-
bäude wurde 2006 zu einer 
„Cella für die Benediktine-
rinnen von der Hl. Lioba” 
umgebaut. Von der Garten-
seite aus ist die frühere Oran-
gerie aus hellem Sandstein 
gut erkennbar. Vorgelagert 
ist ein breiter Terrassengar-
ten mit Panoramablick über 
die Stadtlandschaft. Die zu-
rückhaltende Bepflanzung 
wird von Bodendeckerrosen 
in Rosatönen und Lavendel 
geprägt und verbindet durch 
diese zarten Blütenfarben 
den Garten mit dem Him-
mel. In diesem Jahr setzen 

ausgewählte Kübelpflanzen 
weitere Akzente. 

Am 27. August ab 15 Uhr 
lädt der Garten zum Lau-
schen, Schauen und Stau-
nen ein. Der freie weite Blick 
zieht in seinen Bann, der 
Himmel scheint zum Grei-
fen nah, und ein Himmels-
spiegel holt den Himmel tat-
sächlich herab in den Gar-
ten. Dort heißt es: „Nimm 

Platz und atme auf!“.  Ab 
16.30 Uhr gibt es eine Im-
pulsführung mit Erläuterun-
gen zur Umnutzung und 
Baufakten der ehemaligen 
Orangerie mit Architekt Ste-
fan Storch. Improvisationen 
an der Orgel zum Pfingst-
hymnus von Rabanus Mau-
rus „Veni Creator“ als musi-
kalische Verbindung zwi-
schen Himmel und Erde mit 

Organist Ulrich Dölle kön-
nen Interessierte von 17.15 
Uhr bis 17.45 Uhr im Cella-
Garten genießen. Die Lio-
baschwestern sind vor Ort.  

Die Veranstaltungen fin-
den bei jedem Wetter statt. 
Eintritt frei, Anmeldung 
nicht erforderlich. Weitere 
spannenden Veranstaltun-
gen unter www.allesimgru-
enenbereich-fulda.de. 

FULDA (lr/jo). Im siebten Teil 
der Serie „Alles im grünen 
Bereich – Gärten in der Klos-
terlandschaft Fulda“ als Ver-
anstaltungsprogramm der 
Stadt Fulda steht heute der 
Cella-Garten am Petersberg 
im Mittelpunkt

Serie (Teil 7): „Alles im grünen Bereich“ / Heute: Cella St. Lioba

Himmelsblick, Führung und  
Orgelimprovisation

Auch der Garten der kleinen Cella St. Lioba am Petersberg ist beim Veranstaltungsprogramm „Alles im grü-
nen Bereich“ zu erleben.   Foto: St. Lioba Freiburg/Maris Stella Voss

INTERESSIERT? 
Aktuelle Ausschreibungen und Informationen finden Sie auf 

www.fulda.de/stellenangebote
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Die Stadtverwaltung Fulda zählt mit mehr als 1400 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern zu den größten Arbeitgebern der Region und bietet 
als serviceorientierter Dienstleister vielfältige berufliche Chancen. 

Aktuell suchen wir:  
 Lehrkraft für  

Violine/Viola/Kammermusik (m/w/d);  
Mitarbeiter/innen in unseren  

Kindertageseinrichtungen (m/w/d); 
Pädagogische Fachkräfte (m/w/d); 

Stadtpolizeibeamtin/Stadtpolizeibeamter (m/w/d).

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Die ca. 30 Mädchen und 
Jungs der Jugendfeuerwehr 
Fulda – begleitet durch 
Stadtjugendfeuerwehrwar-
tin Melanie Medler, Feuer-
wehr-Leiter Thomas Helmer 
und mehrere Jugendfeuer-
wehrwartinnen und -warte 
ließen sich auch von ein 

paar Regentropfen nicht ab-
schrecken und verbrachten 
ein paar sehr schöne Stun-
den auf dem Schützenfest - 
mit rasanten Fahrten in ver-
schiedenen Fahrgeschäften, 
einem wunderbaren Aus-
blick aus dem Riesenrad und 

spannenden Erlebnisse in 
Geisterbahn und Co. Zum 
Abschluss durften sich alle 
noch bei einem Imbiss und 
einem Getränk stärken.  

Die lange Tradition von 
gelebter Wertschätzung für 
das ehrenamtliche Engage-
ment der jungen Feuerwehr-
leute  hat die Feuerwehr Ful-
da zum Anlass genommen, 
die Familie Distel mit einer 
Ehrenurkunde und der St.- 
Florians-Medaille in Silber 
zu ehren und dadurch ihren 
besonderen Dank zum Aus-

druck zu bringen. 
Die St.- Florians-
Medaille und Eh-
renurkunde der 
Feuerwehr Fulda 
bekommen Kame-
radinnen und Ka-
meraden oder Bür-
gerinnen und Bür-
ger mit besonde-
ren Verdienste um 
das Feuerlöschwe-
sen für die Freiwil-
lige Feuerwehr der 
Stadt Fulda verlie-
hen. 

FULDA (jo). Es ist eine mehr 
als 25 Jahren gepflegte Tra-
dition, dass die Familie Dis-
tel als Generalunternehme-
rin des Fuldaer Schützen- 
und Volksfests die Jugend-
feuerwehr Fulda zu einem 
Besuch auf das Fest einlädt. 
Im Zuge des diesjährigen Be-
suches erhielt Heiner Distel 
junior – stellvertretend für 
seine ganze Familie – als Zei-
chen des Dankes die St.- Flo-
rians-Medaille in Silber. 

St.-Florians-Medaille in Silber an Schützenfest-Betreiber 

Ehrung für Familie Distel

30 Mädchen und Jungen der Jugendfeuerwehr Fulda verbrachten auf Einladung des Generalunterneh-
mers Distel einen erlebnisreichen Tag auf dem Schützenfest.  Fotos: Feuerwehr der Stadt Fulda

Der Leiter der Feuerwehr Fulda, Thomas Hel-
mer (links), verlieh Heiner Distel junior die St.-
Florians-Medaille in Silber. 

HINWEISBEKANNTMACHUNG
Folgende aktuelle Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Fulda sind 

ab sofort im Internet unter unter der Adresse  
www.fulda.de/bekanntmachungen  

sowie im Bürgerbüro der Stadt Fulda, Schlossstraße 1, 36037 Fulda 
einsehbar:  

- Ortsbeiratssitzung
Donnerstag, 07.09.2023, 20:00 Uhr, Bürgerhaus Zell,  

Sitzung des Ortsbeirates Zell 

Sie war viele Jahre das Ge-
sicht der Sozialarbeit in Ful-
da – bei einem Besuch bei 
Bürgermeister Dag Wehner 
hieß es jetzt „Auf Wiederse-
hen“ für Adriana Oliveira. Die 
staatlich anerkannte Sozial-
pädagogin war seit 2015 im 
Rahmen des Projekts „Sozia-
le Stadt Ziehers-Süd/Os-
tend“ tätig, seit 2022 zudem 
im Nordend. Mit Tempera-
ment, Durchsetzungskraft 
und Kreativität setzte sich 

die gebürtige Brasilianerin 
für die Menschen in den 
Stadtteilen ein. Nun beende-
te sie die Mitarbeit aus eige-
nem Entschluss, um zukünf-
tig die Wintermonate ge-
meinsam mit ihrem Ehe-
mann in Brasilien zu verbrin-
gen. Der Stadt Fulda bleibt 
sie dennoch verbunden, in-
dem sie ein Projekt zur Ge-
winnung ausländischer 
Fachkräfte aus Brasilien be-
gleitet. / mkf, Foto: fd

Abschied und Dankeschön

Langjährige  
Unterstützung


